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Das primäre Saisonziel „Viertelfinale“ war 
beim EV Landshut bis zuletzt hart um-
kämpft, äußerst versöhnlich gestaltete sich 
dann allerdings der glatte 2:0 Seriensieg in 
den Pre-Playoffs im Derby gegen den Auf-
steiger Regensburg. Vergessen sind damit 
auch die teils unruhigen Zeiten am Guten-
bergweg, als Trainer Heiko Vogler bei den 
eigenen Fans und dem Umfeld in der Kritik 
stand. Der 39-Jährige schaffte es aller-
dings, das Team trotz fehlender Konstanz 
und dem einen oder anderen hochkaräti-
gen Ausfall sowohl spielerisch, vor allem 
aber mental auf Kurs zu halten. 
Der EV Landshut kann in allen Mann-
schaftsteilen auf hochkarätige Schlüssel-
spieler zurückgreifen. Dies fängt schon auf 
der Torhüterposition an. Neben Sebastian 

MIT SCHWUNG DURCH DIE PLAYOFF-HINTERTÜRE
Der EV Landshut ist zielstrebig auf den Spuren der progierten Saisonziele 

Bewirb Dich online ! 
Über 30 Jobangebote. 
www.franz-lohr.de

Bewirb Dich online !
Über 30 Jobangebote.Über 30 Jobangebote.

DU BIST EIN
  

     TEAMPLAYER? 

KOMM IN UNSER TEAM !

Szene aus dem letzten Duell: 20 Sekunden vor Ende trifft Louis Latta zum 3:2.       Bild: Kim Enderle

Wir versorgen Oberschwaben mit Ökostrom aus  

100% erneuerbaren Energien zum fairen Preis.  

Für die Zukunft. Für die Region. Für dich. TWS

Vergleichen lohnt sich: tws.de/starten

Bis 
31.03.

Startgeld in bar. 
Von uns. Für dich.

50 €
JETZT WECHSELN

twsNATURSTROM

Lohnt sich. Für alle.

  2 Informationen zu unserem Gegner

Vogl, der den Großteil der Saison bestritt, 
kam Mitte Dezember der slowenische 
Keeper Luca Gracnar. Er war insbesondere 
in den Pre-Playoffs ein Garant des Erfolgs. 
Auch in der Defensive blitzt viel Erfahrung 
und Talent aus dem Kader. Ob der aus 
seiner Freiburger Zeit gut bekannte Kana-
dier Nick Pageau oder das Eigengewächs 
Andreas Schwarz, sie werden auch in den 
Playoffs eine wichtige Rolle spielen. Ein-
zelne Akteure aus dem Angriff hervorzuhe-

WISSENSWERTES ZU DEN PLAYOFFS

EVL-Trainer Heiko Vogler.          Bild: C. Fölsner

ben, fällt schwer. Klar ist, dass sowohl die 
Kontingentspieler wie Tyson McLellan oder 
Brett Cameron die Stützen sind, aber auch 
deutsche Spieler wie Samir Kharboutli, Ju-
lian Kornelli oder Jakob Mayenschein gel-
ten als wichtige Akteure. Und dann ist da ja 
noch „Goldhelm“ Marco Pfleger. Kein an-
derer Spieler der DEL2 kann das Gesche-
hen in der Offensivzone so gut lesen wie er. 
Entweder trifft er selbst, oder spielt einen 
absolut tödlichen Pass.          Frank Enderle

 
 
 TORHÜTER
29  
30  
31  
33 
52  

 ABWEHR
  6  
20  
24  
25  
27  
42  
71  
77  

COACH
Co-

Entscheidung fällt nur noch im Spiel
Sollte nach 60 Minuten der Sieger einer 
Partie noch nicht ermittelt sein, wird das 
Spiel mit weiteren 20 Minuten-Spiel-
dritteln verlängert, bis der entscheidende 
Treffer fällt. Ein Penaltyschießen gibt es 
nicht mehr. Anders als in der Hauptrunde 
gestaltet sich auch die Teamstärke in der 
Overtime. Es wird mit jeweils 5 Feldspie-
lern und einem Torhüter weitergespielt. 

Sportlicher Gruß am Ende der Serie
Nicht selten kommt es zu unberechtigten 
Pfiffen von den Rängen, weil das unter-
legene Team sofort nach Spieleinde in der 
Kabine verschwindet. Dies hat allerdings 
seine Richtigkeit, denn der sportliche Gruß 
zwischen beiden Mannschaften erfolgt 
erst, wenn die komplette Serie entschie-
den wurde.

Große Strafen und Sperren
Nachdem alle persönlichen Strafen nach 
der Hauptrunde gelöscht wurden, gibt es in 
den Playoffs eine neue, durchaus wichtige 
Handhabe bei großen Strafen und Diszi-
plinarstrafen. Während in der Hauptrunde 
jeweils drei große Strafen für eine auto-
matische Sperre notwendig waren, sind es 
ab sofort nur noch zwei. 



Auszubildende zum 
Technischen Produktdesigner

Wir suchen ab 1. September 2023

Seit über 30 Jahren Kompetenz 

in Planung, Entwicklung, Konstruktion, 

Simulation und Inbetriebnahme im 

Bereich Automotive.

m/w/d

Bist Du an einer spannenden und 

abwechslungsreichen Ausbildung in einer 

kollegialen Arbeitsumgebung interessiert?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Mehr Info hier:

Die Kader der beiden Teams 3

         
 
 TORHÜTER 
   1  Jonas Stettmer    (FöLi)
 33  Nico Wiens          (EVR)
 34  Jonas Langmann
 35 Nikita Manuilov    (EVR)
 37 Benjamin Meisner

 ABWEHR  
   8  Daniel Schwaiger 
 12  Pawel Dronia 
 16  Florin Ketterer 
 23  Oliver Granz 
 67  Tim Sezemsky 
 76  Denis Pfaffengut 
 91  Julian Eichinger 

COACH  Peter Russell       (GB)

 STURM 
  9  Robin Drothen 
14  Nick Latta 
17  Marvin Drothen 
21  Vincent Hessler 
27  Tim Gorgenländer
28 Philipp Krauß
41  Sam Herr              (USA)
57  Charlie Sarault      (CAN)
70  Maximilian Hadraschek 
74  Louis Latta 
75  Marvin Feigl 
77  Robbie Czarnik      (USA)
86  Josh MacDonald   (CAN)
87  Fabian Dietz
93  Luigi Calce 

Samir Kharboutli            Bild: Christian FölsnerLuca Gracnar                  Bild: Christian Fölsner

RAVENSBURG TOWERSTARS 
 
 TORHÜTER 
29  Philipp Dietl 
30  Nico Pertuch 
31  Florian Bugl 
33 Luca Gracnar (SLO)
52  Sebastian Vogl 

 ABWEHR  
  6  Michael Reich 
20  Benedikt Brückner 
24  Simon Stowasser 
25  Andreas Schwarz 
27  Alexander Dersch 
42  Nick Pageau (CAN)
71  Adrian Klein 
77  Jan Pavlu 

COACH  Heiko Vogler
Co-  Sebastian Osterloh

 
 STURM 
  9  Tyson McLellan (CAN)
10  Julian Kornelli 
12  Thomas Brandl 
18  Samir Kharboutli 
19  Jack Doremus (USA)
23  Daniel Bruch 
28  Fabian Baßler 
41  Jakob Mayenschein 
47  Marco Pfleger 
61  Andreé Hult (SWE)
81  Maximilian Forster 
89  Lukas Mühlbauer 
91  Brett Cameron (CAN)
96  David Zucker  (verletzt)
98  Bastian Eckl 

EV LANDSHUT



  

Schirmherr Landrat Harald Sievers 

am Freitag, 26. Mai 2023 

um 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)

im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben,

Abt-Hyller-Straße 37, 88250 Weingarten

Informationen zur Verans taltung 

und zum Kartenvorverkauf unter 

www.buergers tiftung-kreis-rv.de/ball

VIEL 

ERFOLG!

4 Informationen zu Dauerkarten der Saison 2023/2024

EC Kassel Huskies - Lausitzer Füchse

Auch wenn der erschreckend souveräne
Hauptrundenmeister Kassel hochfavori-
siert ist, die Lausitzer Füchse könnten ein 
äußerst unangenehmer Gegner werden.
Die Ostsachsen setzten sich in den Pre-
Playoffs als Tabellenneunter in drei Spie-
len gegen den Achten EHC Freiburg durch. 
Interessant könnte die Angelegenheit auch 
deshalb werden, weil die Weisswassera-
ner in der Hauptrunde drei der vier Duelle 
gewonnen hat. Kein anderes DEL2 Team
hat 
steraspiranten Kassel, a
Schlittenhunde dürften vorgewarnt sein.DAUERKARTEN MIT FRÜHBUCHER-RABATT

JETZT SITZPLÄTZE SICHERN
Wichtige Informationen für Sitzplatz-Sponsoren

Auch in der nächsten Saison 2023/2024 haben 
Sponsoren von Sitzplätzen wieder das Vorrecht 
ihren individuellen Platz mit einer Dauerkarte zu 
belegen. Die Frist zur verbindlichen Reservierung 
für Sitzplatzsponsoren beginnt ab sofort und endet 
am 19. März 2023. Sie können dazu entweder den 
nebenstehenden Coupon nutzen, ein Online-Formular auf der Towerstars Webseite 
www.towerstars.de übermitteln oder Sie laden ein PDF-Formular herunter. Sie 
können Ihren Reservierungswunsch bzw. Rückmeldung auch persönlich im Fanshop 
in der Marktstraße 20 oder bei den Heimpielen am Fanstand neben dem Hauptein-
gang abgeben oder Sie schicken es per E-Mail, auf dem Postweg oder per Fax an die 
Towerstars Geschäftsstelle. Vielen Dank!

Auch wenn der Fokus derzeit auf die unmittelbar bevorstehenden Playoffs gerichtet 
ist, wirft die nächste Saison 2023/2024 bereits ihre Schatten voraus. So starten die 
Towerstars am Dienstag, 14. März mit dem Dauerkartenverkauf mit einem attraktiven
Rabatt für Frühbucher, die Aktion läuft bis zum Ende der aktuellen Saison. 
Da die DEL2 im nächsten Jahr mit 15 Clubs an den Start gehen wird, können wir 
uns auf 28 Heimspiele freuen. Als Frühbucher kommen Sie in den Genuss deutlich 
reduzierter Preise. So erhalten Stehplatz-Dauerkarteninteressenten denselben Preis 
wie in dieser Saison und bekommen somit die beiden zusätzlichen Heimspiele on top. 
Auch bei den Sitzplatz-Dauerkarten sind je nach Kategorie deutliche Preisvorteile 
und zusätzliche Spiele inbegriffen. Selbstverständlich sind bei allen Dauerkarten alle 
Testspiele enthalten. Weitere Infos lesen Sie auf www.towerstars.de



Tragen Sie zur CHG-MERIDIAN Erfolgsgeschichte  
bei und bewerben Sie sich auf eine unserer Stellen  
in den Bereichen:

IT, Kaufmännische Bereiche, Vertrieb,

Studium, Ausbildung, Praktika

VIEL PLATZ FÜR SIE  
UND IHRE IDEEN

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter:
www.chg-meridian.com/start-career/jobs

Jetzt bewerben!

Weitere Informationen und Bestellung unter: 

schwäbische.de/medienkombi

Tel. 0751 2955-5333
Mo-Do 7-17 Uhr, Fr 7-16 Uhr, Sa 8-12 Uhr

Ich kombiniere:

K l a s s i s c h  u n d  d i g i t a l

Mit unserer Medienkombi S nutzen Sie täglich alle Vorteile des 
Digitalabos und genießen am Samstag die gedruckte Wochenendausgabe.

Gratis für Sie:

Lenovo Tab M10, 32GB, Wifi 
(bei mind. 24 Monaten Vertragslaufzeit) 

Gratis für Sie:

Lenovo Tab M10, 32GB, Wifi 
(bei mind. 24 Monaten Vertragslaufzeit) 

5Playoff-Überblick

EC Kassel Huskies - Lausitzer Füchse
Auch wenn der erschreckend souveräne 
Hauptrundenmeister Kassel hochfavori-
siert ist, die Lausitzer Füchse könnten ein 
äußerst unangenehmer Gegner werden. 
Die Ostsachsen setzten sich in den Pre-
Playoffs als Tabellenneunter in drei Spie-
len gegen den Achten EHC Freiburg durch. 
Interessant könnte die Angelegenheit auch 
deshalb werden, weil die Weisswasseraner 
in der Hauptrunde drei der vier Duelle ge-
wonnen haben. Kein anderes DEL2 Team 
hat eine bessere Bilanz gegen den Mei-
steraspiranten Kassel, als die Füchse. Die 
Schlittenhunde dürften vorgewarnt sein.

SPANNUNG IM KAMPF UM DEN HALBFINAL-EINZUG

Kompakter Überblick auf die vier Serien im Playoff Viertelfi nale

Die Huskies gehen als klarer Favorit ins Rennen. 

DAS VIERTELFINALE - ALLE SERIEN IM TERMINÜBERBLICK
Mittwoch, 15.03.23

EC Kassel Huskies

Towerstars 

ESV Kaufbeuren 

Krefeld Pinguine

Spiel 1

Lausitzer Füchse

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Freitag, 17.03.23

Lausitzer Füchse

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Spiel 2

EC Kassel Huskies

Towerstars

ESV Kaufbeuren

Krefeld Pinguine

Zeit

19:30

20:00

19:30

19:30

Zeit

19.30 

19.30 

19.30

19.30

Dienstag, 28.03.23

EC Kassel Huskies

Towerstars 

ESV Kaufbeuren 

Krefeld Pinguine

Spiel 7

Lausitzer Füchse

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Zeit

19:30

20:00

19:30

19:30

Sonntag, 19.03.23

EC Kassel Huskies

Towerstars 

ESV Kaufbeuren 

Krefeld Pinguine

Spiel 3

Lausitzer Füchse

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Dienstag, 21.03.23

Lausitzer Füchse

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Spiel 4

EC Kassel Huskies

Towerstars

ESV Kaufbeuren

Krefeld Pinguine

Zeit

17:00

18:30

17:00

18:00

Zeit

19.30

19.30 

19.30

19.30

Freitag, 24.03.23

EC Kassel Huskies

Towerstars 

ESV Kaufbeuren 

Krefeld Pinguine

Spiel 5

Lausitzer Füchse

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Sonntag, 26.03.23

Lausitzer Füchse

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Spiel 6

EC Kassel Huskies

Towerstars

ESV Kaufbeuren

Krefeld Pinguine

Zeit

19:30

20:00

19:30

19:30

Zeit

17:00

18.00 

18.30

17:00

Ravensburg Towerstars - EV Landshut
Das Duell des Tabellenzweiten gegen den 
Siebten verspricht definitiv ein Playoff 
Highlight zu werden.  Alle vier Hinspiele 
waren hart umkämpft und noch in guter 
Erinnerung ist sicherlich das letzte Auf-
einandertreffen am 24. Februar in Ra-
vensburg, als die Niederbayern bis zur 
54. Minute mit 2:0 in Front lagen und die 
Towerstars dann in Überzahl 20 Sekunden 
vor Schluss den 3:2 Siegtreffer markierten. 

ESV Kaufbeuren - EC Bad Nauheim
Auch in dieser Serie zwischen Platz 3 und 6
sind die Favoritenrollen so gut wie un-

möglich. Es treffen zum einen zwei 
Mannschaften aufeinander, die auf eine 
fantastische Heimkulisse zählen können 

und mit Kampfgeist sowie mannschaftli-
cher Geschlossenheit auch scheinbar ver-
lorene Spiele umbiegen können. 

Krefeld Pinguine - Dresdner Eislöwen
Obwohl noch kein einziger Puck gespielt 
wurde, war diese Serie schon in aller 
Munde, sogar in der PENNY DEL. Denn 
anhand dieser Paarung ist klar, dass einer 
der drei aufstiegsberechtigten Clubs schon 
im Vorfeld auf der Strecke bleiben wird. 
Spannend wird auch zu beobachten sein, 
ob der deutliche Aufwärtstrend der Krefeld 
Pinguine zum Ende der Hauptrunde auch in 
den Playoffs fortgesetzt wird. 

Alle Playoff-Serien im Viertel- und Halbfinale 

sowie dem DEL2-Finale werden im Modus 

„best-of-seven“ gespielt. Die Termine 5 bis 7 

sind daher unter Vorbehalt der Notwendigkeit. 



Ihre selbstständigen
Finanzberater

Deutsche Bank

In Ravensburg.
Für Sie. Vor Ort.

Markus Pöttich

Selbstständiger Finanzberater

Kontakt über:

Deutsche Bank Privat- und 

Geschäftskunden AG

Filiale Ravensburg

Marienplatz 37

88212 Ravensburg

Mobil 0174-1877542

Finanzberater

6 RUND UM DIE PLAYOFFS   6 Interview der Woche

„WIR SIND FÜR DIESE SERIE BEREIT“
Interview mit Towerstars Trainer Peter Russell   1

  2
  3
  4
  5
  6
  7
  8
  9
10
11
12
13
14

Club 
Kassel
Ravensburg
Kaufbeuren
Krefeld
Dresden
Bad Nauheim 
Landshut 
Freiburg 
Weißwasser
Regensburg 
Crimmitschau
Heilbronn
Selb 
Bayreuth

 Tore
212
169
165
167
156
168
164
158
131
149
136
160
145
125

Punkte
131
93
90
88
87
82
77
73
72
68
67
64
62
38

Diff.         
103
  23
  40
  22
  26
    1
  -8
 -18
 -16
 -19
 -19
 -19
 -35
 -81

ABSCHLUSS-TABELLE

TOP-SCORER
To.

24

28

26

19

17

22

Pu.

70

63

61

59

55

54

Spieler 

Marcel Müller

Hunter Garlent

Tor Immo

Alexander Tonge

Jacob Lagacé

Tim Coffman

Club

Krefeld

Weißwasser

Freiburg

Heilbronn

Kaufbeuren

Bad Nauheim

Ass.

46

35

35

40

38

32

+/-

+20

+13

+3

+10

+11

+8

Unterz./%

80.7

72.6

78.5

79.0

Ges./%

107.6

98.6

104.3

104.0

Club 

Towerstars

Heilbronner Falken

Krefeld Pinguine

Dresdner Eislöwen

Überz./%

26.9

26.0

25.8

25.0

 GT
109
146
125
145
130
167
172
176
147
168
155
179
180
206

SPECIAL-TEAMS

Peter Russell                          Bild: Kim Enderle

Nach einer viertägigen Pause im An-
schluss an die Hauptrunde hat Tower-
stars Coach Peter Russell sein Team auf 
die Playoffs vorbereitet. Im „Powerplay 
Interview der Woche“ gibt er seine Ein-
schätzungen zum Gegner und den As-
pekten, worauf es jetzt ankommt. 

Peter, wo siehst du die besonderen Stärken

des EV Landshut und worauf wird sich dein 

Team und auch die Zuschauer in der CHG 

Arena besonders einstellen müssen?

Peter Russell: „Landshut hat ein sehr 
ausgewogenes Team mit guten Im-
portspielern und erfahrenen deutschen 
Leistungsträgern. Auch ist der Kader in 
allen Mannschaftsteilen tief und auch 
physisch gut besetzt. Wir müssen also in 
jedem Spiel voll und ganz bereit sein.“

Du hast bereits gesagt, dass eine Playoff 

Serie eine ganz eigene Welt ist. Gibt es 

etwas, was du dennoch aus der Hauptsai-

son mitnimmst?

Peter Russell: „Die Jungs haben in der 
bisherigen Saison gezeigt, dass sie die 

verschiedensten Widrigkeiten durchaus gut 
wegstecken und das auf dem Eis ausblen-
den können. Für die anstehenden Playoffs 
ist das definitiv eine wichtige Tugend. 
Gleiches gilt für die mannschaftliche Ge-
schlossenheit, die Jungs halten zusammen 
und kämpfen gemeinsam für den Erfolg.“

Siehst du einen kleinen Vorteil darin, dass 

wir zwei Spiele weniger in den Beinen 

haben und die Pause für die Jungs etwas 

länger war als für Landshut?

Peter Russell: „Nein, einen wirklichen 
Vorteil sehe ich da nicht. Nicht selten ist 
es besser, wenn ein Team im Rhytmus 
bleiben kann und den Schwung mitnimmt. 
Aber wir sind für diese Serie bereit.“

Die bisherigen Spiele haben schon gezeigt, 

dass die Duelle gegen Landshut immer 

eine laute Atmosphäre bieten. Welche Rolle 

spielt der Heimvorteil in dieser Serie und 

was ist deine Botschaft an unsere Fans?

Peter Russell: „Das wird man erst hinter-
her wissen. Schon jetzt ist aber auf jeden 
Fall sicher, dass sowohl in Ravensburg, als 
auch in der Landshuter Arena eine phan-
tastische Stimmung herrschen wird. Wenn 
wir jetzt die Früchte einer langen Saison 
ernten möchten, brauchen wir die Unter-
stützung unserer Zuschauer und Fans von 
der ersten bis zur allerletzten Sekunde. 
Daher mein Aufruf an Alle: Bitte seid so laut 
wie nur möglich.“  Interview: Frank Enderle
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SHOP.TOWERSTARS.DE

STICKER

ALBUM

5,- 

STICKER

5er PACK

 1,- 

IM FANSHOP, 
AM FANSTAND ODER 
ONLINE ERHÄLTLICH

• Am vergangenen Samstagabend wurden 
im Rahmen der DEL Award Show in Düssel-
dorf die besten Spieler und der beste 
Trainer der aktuellen Saison verkündet. 
Gegen eine starke Konkurrenz setzte sich 
Hunter Garlent von den Lausitzer Füchsen 
bei der Wahl zum Spieler des Jahres der 
DEL2 durch. Er gewann auch die Trophäe 
für den besten Stürmer. Als Trainer des 
Jahres erhielt Marko Raita vom ESV Kauf-
beuren die Auszeichnung. Bester Torhü-
ter wurde mit Daniel Fießinger ebenfalls 
ein Akteur des ESVK. Max Faber von den 
Kassel Huskies ist zum besten Verteidiger 
gewählt worden. Fabian Herrmann (EC 
Bad Nauheim) wurde zum besten U21-
Förderspieler des Jahres ausgezeich-
net. Bester Rookie wurde Alec Ahlroth 
(EC Kassel Huskies). Von den Towerstars 
waren Tim Sezemsky in der Kategorie be-
ster U21-Förderspieler und Luigi Calce als 
bester Rookie nominiert. 
• Nach 20 Jahren Profieishockey, 1.069 
DEL Spielen mit 858 Scorerpunkten sagt 
eine große Eishockeylegende „Servus“. 
Patrick Reimer, gebürtiger Mindelheimer, 
3-facher DEL Spieler der Saison, erfolg-
reichster Scorer der DEL-Geschichte, 

Silbermedaillen-Gewinner mit der Deut-
schen Nationalmannschaft und einfach nur 
ein super Typ, geht mit 40 Jahren in den 
verdienten Profisportruhestand. Die 4:2 
Preplayoff-Niederlage seiner Nürnberg 
Icetigers gegen die Pinguine Bremerhaven 
war sein letztes Spiel. 7.672 Zuschauer 
huldigten ein letztes Mal ihren Kapitän. 

Reimer will sich nun vermehrt seiner Fa-
milie widmen. Der Deutsche Eishockey 
Bund hat starkes Interesse ihn in einen 
offiziellen Job einzubinden. 
• Am 3. Februar erlitt Mike Glemser, Spie-
ler der Starbulls Rosenheim, nach einem 
Sturz in die Bande erhebliche Verletzun-
gen im Wirbelsäulenbereich. Nach rund 

AUSGEZEICHNETE SPIELER IM BLICKPUNKT

Nachrichten aus der deutschen und internationalen Eishockeyszene
Punkte

Hunter Garlent wurde zum „DEL2 Spieler des Jahres“ gekürt.                                 Bild: Yvonne Brands

zehn Tagen im künstlichen Koma und 
zwei Operationen lautet die Diagnose 
Querschnittslähmung, Bruch des vierten 
und fünften Halswirbels, wobei einer der 
beiden Wirbel zwischenzeitlich durch ein 
künstliches Implantat ersetzt wurde. Durch 
den Bruch erlitt das Rückenmark schwere 
Verletzungen, was dazu führt, dass Glem-
ser ab dem Halswirbel abwärts gelähmt 
ist. Deutschlandweit setzte sich darauf-
hin eine bemerkenswerte Spendenkam-
pagne in Bewegung, wo für die weitere 
Behandlung und notwendige Umbaumaß-
nahmen gespendet werden kann. Auf das 
gesamte Leben gesehen, geht man im 
Rahmen einer idealen medizinischen Be-
treuung von Kosten zwischen 500.000 und 
750.000 Euro aus. Unter www.gofundme.

com/f/97bestrong-spendenaktion-fur-

mike-glemser können auch sie der Familie 
von Mike Glemser für die weitere Behand-
lung eine Spende zukommen lassen. 
• Der ECDC Memmingen hat auch das 
zweite Spiel der Pre-Playoffs gegen die 
Tölzer Löwen gewonnen. Die Indians sieg-
ten am Freitagabend mit 4:1 und stehen 
nun im Achtelfinale den Saale Bulls aus 
Halle gegenüber.                  Markus Helmle

Überz./%

26.9
26.0
25.8
25.0
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Während die Towerstars in die Play-
offs und damit die entscheidende Sai-
sonphase gehen, neigt sich für den EV 
Ravensburg diese Spielzeit bereits dem 
Ende zu. Es war eine erfolgreiche. 

Die 1. Mannschaft des Vereins hat den 
Aufstieg in die Landesliga geschafft und 
damit eines der sportlichen Hauptziele 
22/23 des EVR erreicht. Die Junioren haben 
ihre Hauptrunde als Vierter abgeschlos-
sen und nach spannenden Spielen gegen 
Landsberg das Halbfinale erreicht. Dass die 
U 20 so stark abschneiden wird, war nicht 
unbedingt vorauszusehen.

Die U 13 und die U 15 haben sich erfolg-
reich in den Bayernligen behauptet. Aller-
dings zeigt sich hier schon über die Jahre 
hinweg eine Schwierigkeit, der sich der 
Verein stellen muss. Spitzenplätze waren 
zuletzt nicht mehr drin. Das liegt nicht 
etwa daran, dass die Ravensburger Ju-
gendspieler schwächer geworden wären. 
Vielmehr haben andere Standorte unter 
dem Dach des Fünf-Sterne-Konzeptes 
des DEB aufgeholt. 

ENDE EINER RUNDHERUM ERFOLGREICHEN SAISON

Spiel- und Vorberichte der Teams des EV Ravensburg

Umso wichtiger ist, was sich am sportli-
chen Fundament des Vereins, in den Al-
tersklassen von der Laufschule bis zur U 
11, tut. Die Resonanz ist hervorragend. 
Noch nie hatte der Verein so viele Kinder im 
Spielbetrieb. Hier zeigt sich aber am deut-
lichsten, dass zu knappe Eiszeiten letztlich 
eine positivere Entwicklung verhindern. 
Die letzten Entscheidungen waren bei 
Drucklegung dieses Heftes noch nicht 
gefallen. Die 1. Mannschaft hat das erste 

Finalspiel in der Bezirksliga gegen Regen 
nach dramatischem Verlauf mit 6:8 verlo-
ren. Rund 700 Zuschauer waren gekom-
men. Eine tolle Kulisse. Ob es ein drittes 
Spiel am kommenden Wochenende gibt, 
musste sich erst noch weisen. Und auch 
die Junioren haben die erste Halbfinalpar-
tie in Deggendorf verloren. Auch bei ihnen 
musste sich erst noch klären, ob sie den 
Favoriten doch noch in ein drittes Spiel 
zwingen.                                Winfried Leiprecht
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Erfahre von Johanna, warum
es ihr tagtäglich Freude bereitet, ein 
Teil unseres Praxis-Teams zu sein...

Arbeiten bei der Sportklinik Ravensburg.

MEHR als nur ein Job.
Wir leisten medizinische Betreuung auf höchstem Niveau. Fachlich und menschlich. 
 
Aber überzeuge Dich selbst:

... und bewirb Dich noch heute als Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

mit oder ohne* Röntgenschein der als Mitarbeiterin (m/w/d) für den medizinischen

Telefonsupport bzw. für den Empfang in der Praxis in Voll- oder Teilzeit unter

www.sportklinik-ravensburg.de/jobs.

(*Auf Wunsch unterstützen wir Dich bei der Realisierung und Finanzierung des Röntgenscheins.)
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Mit Feuereifer dabei: Die U 9 des EVR im letzten Heimturnier der Saison.                            Bild: EVR


